
Übergang Master of Education in den Vorbereitungsdienst in Hamburg

Informationsveranstaltung am 25.11.2024 (18.15 – 19.45 Uhr) 
Hörsaal B / VMP 6

Zentrum für Lehrkräftebildung Hamburg - Carola Heffenmenger



1. Organisatorische Hinweise 
Bewerbungsfristen bei der Zulassungsstelle der BSB

Bewerbungsfrist Nachreichfrist für Zeugnisse 
und Abschlussbescheinigungen

Start im Vorbereitungsdienst

1. April 2025 15. Mai 2025 1. August 2025

15. September 2025 1. November 2025 1. Februar 2026

➢ Bitte bewerben Sie sich bei ernsthafter Absicht deutlich vor dem 1. April oder 15. 
September. Das erhöht die Aussicht, noch fehlende Unterlagen rechtzeitig und 
fristgerecht in Rücksprache mit der für die Bewerbung zuständigen Stelle in der BSB 
nachreichen zu können.

➢ Potentielle Bewerber:innen mit dem Fach Religion sollten frühzeitig vor Abschluss des 
M.Ed. die Bestätigung ihrer Religionsgemeinschaft zur Unterrichtserlaubnis beantragen. 

Informationen zur Bewerbung unter https://www.hamburg.de/bsb/vorbereitungsdienst/

Zentrum für Lehrkräftebildung Hamburg - Carola Heffenmenger

https://www.hamburg.de/bsb/vorbereitungsdienst/


https://www.uni-hamburg.de/zpla/formulare-faq/formulare/download/master/master-zeitstrahl.pdf

01.08.15.05.01.04. Bis 01.05. im 
Oktober

im März

Ende April

Zentrum für Lehrkräftebildung Hamburg - Carola Heffenmenger

30 Tage 
vor  
Dienst-
beginn

1. Organisatorische Hinweise - Masterabschluss



Was soll über das Bewerbungsverfahren erreicht werden?
Gerechte Verteilung der zur Verfügung stehenden Ausbildungsplätze unter Berücksichtigung 
der Kriterien

• Leistung

• Vorkenntnisse und Erfahrungen

• Soziales Engagement

• Individuelle Härten

2. Das Bewerbungsverfahren in Hamburg
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NEU ab Dezember 2024
Bewerbungen sind zukünftig nur noch digital an das Funktionspostfach 
Vorbereitungsdienst-Bewerbungen@bsb.hamburg.de zu richten. 

Dabei sind zusammenhängende Unterlagen immer in separaten Dateien anzufügen. 
(z.B. Abitur = ein Dokument, Bachelorurkunde & Zeugnis & ToR = ein Dokument, 
Arbeitsverträge = ein Dokument). Insgesamt sollten die Anhänge in Summe nicht viel 
mehr als 10 MB umfassen.

mailto:Vorbereitungsdienst-Bewerbungen@bsb.hamburg.de


2. Das Bewerbungsverfahren in Hamburg

Verpflichtende Unterlagen (je eine Dokument 
als aussagekräftigen Anhang übermitteln)

➢ Bewerbungsbogen

➢ Lebenslauf

➢ Abiturzeugnis

➢ Bachelorabschluss, Urkunde, Zeugnis, 
Transkript (ein Dokument)

➢ Zeugnis zur Ausbildung bzw. 
Berufserfahrung (nur Berufsschule)

➢ Beantragung der kirchlichen 
Unterrichtserlaubnis für ein 
religionsbezogenes Fach

Optionale Unterlagen (je eine Dokument als 
aussagekräftigen Anhang übermitteln)

➢ Arbeitsverträge zu Lehraufträgen

➢ Wehrdienstbescheinigung

➢ Bescheinigung Freiwilligendienst

➢ Nachweis Erziehungszeiten

➢ Individuelle Härten

Online einzureichende Bewerbungsunterlagen zum Stichtag 01.04. bzw. 15.09. eines 
Jahres sind bitte an Vorbereitungsdienst-Bewerbungen@bsb.hamburg.de zu senden.

Die genauen Details sind auf dem Bewerbungsbogen beschrieben: 
https://www.hamburg.de/bsb/vorbereitungsdienst/64638/bewerbungen-vorbereitungsdienst/
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mailto:Vorbereitungsdienst-Bewerbungen@bsb.hamburg.de
https://www.hamburg.de/bsb/vorbereitungsdienst/64638/bewerbungen-vorbereitungsdienst/


Ausgangspunktzahl     =             450 Punkte 

minus Note des                             M.Ed. x 100 

a) Unterricht oder unterrichtsähnliche Tätigkeiten im Umfang von 25% einer vollen Stelle
→ plus je 5 Punkte für jeden vollendeten Monat einer Unterrichtstätigkeit

b) Tätigkeit als Fremdsprachenassistenz im Rahmen des pädagogischen Austauschdienstes 
(mind. 6 Monate)
→ plus einmalig 20 Punkte

c) Ein durch eine Erweiterungsprüfung abgeschlossenes und für den Hamburger 
Schuldienst geeigneten Drittfachs
→ plus einmalig 25 Punkte

d) Wartezeit für eine vollständige und fristgerechte, aber erfolglose Bewerbung 

→ plus 15 Punkte je Bewerbungsdurchgang

2. Grundsätze des Zulassungsverfahrens in Hamburg
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Die in einem Lehramt, einer Fachrichtung oder einem Fach zur Verfügung stehenden Aus-
bildungsplätze werden nach einem Punktesystem vergeben, das Eignung und Leistung, die
Zeit, die seit der ersten Bewerbung verstrichen ist, Vorerfahrung durch nachgewiesene 
Lehraufträge, Tätigkeit einer Fremdsprachenassistenz, durch Erweiterungsprüfungen 
erworbene Drittfächer sowie die mit einer Ablehnung verbundene außergewöhnliche 
Härte berücksichtigt.



3. Informationen zur Zulassungssituation

Wie sind die Chancen einen Ausbildungsplatz zu erhalten?

Hervorragend !

▪ Zum 01.08.2024 konnte allen Personen mit M. Ed. oder einem ersten Staatsexamen ein 

Platz im Vorbereitungsdienst angeboten werden außer im LAGym.

▪ Die Prognose für den 01.02.2025 ist ähnlich.

▪ Keine Anzeichen für eine kurzfristige Veränderung der Situation!

Ausnahmen gelten derzeit nur für folgende Fächer:

▪ Russisch

▪ Griechisch

▪ Türkisch

▪ Berufliche Fachrichtung Kosmetik 
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4. FAQ in Kurzform……..

➢ Müssen alle Unterlagen im Rahmen der Bewerbung eingereicht werden, auch wenn ein Lehrauftrag 
bereits vorhanden ist?  Ja

➢ Müssen die Dokumente beglaubigt sein?
Nein, einfache Kopien der Bewerbungsunterlagen sind ausreichend!

➢ Was passiert mit einer verspäteten Bewerbung?
Nachrangige Bearbeitung – die BSB prüft trotzdem, ob eine Zulassung möglich ist

➢ Muss der Zwischenstand des Masterstudium nachgewiesen werden? Nein

➢ Gibt es eine Eingangsbestätigung? Ja – es kann aber etwas dauern 

➢ Wie beantrage ich eine befristete religionsgemeinschaftliche Beauftragung?

Bewerberinnen und Bewerber wenden sich hierfür – je nach Religionszugehörigkeit – an die Evangelisch-

Lutherische Kirche in Norddeutschland, die Islamischen Religionsgemeinschaften in Hamburg, die

Alevitische Gemeinde Deutschland e.V. (Hamburg), die Jüdische Gemeinde Hamburg und das Erzbistum

Hamburg. Nach Eingang Ihres Antrages erhalten Sie dann von den für Hamburg zuständigen

Religionsgemeinschaften einen Zwischenbescheid oder eine vorläufige befristete Beauftragung, welche

Sie zwingend für Ihre Bewerbung brauchen – sie muss bereits bei Bewerbungsschluss mit den anderen für

die Bewerbung erforderlichen Unterlagen vorliegen. Eine endgültige befristete Beauftragung ist

spätestens mit den Masterunterlagen nachzureichen.
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Zeit und Raum für Ihre Fragen und Anliegen!

Zentrum für Lehrkräftebildung Hamburg - Carola Heffenmenger



VORBEREITUNGSDIENST

Hanneke Bohls | Landesinstitut Abteilung Ausbildung  | 25.11.2024
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Links

Hier finden Sie die relevanten Informationen zur Gestaltung des Vorbereitungsdienstes 
in Hamburg:

https://li.hamburg.de/vorbereitungsdienst

Der neue Vorbereitungsdienst (Referendariat) ab 1. August 2025

Empfohlene Lektüre vor Start: Wegweiser Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst LI Hamburg

Für Fragen zur Bewerbung und Zulassung wenden Sie sich direkt an 
die Personalabteilung der BSB:
www.hamburg.de/bsb/vorbereitungsdienst/

https://li.hamburg.de/vorbereitungsdienst
https://li.hamburg.de/vorbereitungsdienst/der-neue-vorbereitungsdienst-990744
https://li.hamburg.de/vorbereitungsdienst/aktueller-wegweiser-647116
http://www.hamburg.de/bsb/vorbereitungsdienst/
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Vorweg: Gute Aussichten!

▪ Der Vorbereitungsdienst in einem Dienstverhältnis als Vollzeitbeschäftigung  - und 
was daraus folgt

▪ Bilder vom Vorbereitungsdienst  - und deren Folgen 

▪ Berufsaussichten

Vorbereitungsdienst in Hamburg
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In Hamburg finden Sie:

▪ sehr gute Chancen auf einen VD-Platz in allen Lehrämtern und eine sehr gute 
Berufsperspektive

▪ eine qualitativ hochwertige und ertragreiche Ausbildung 

▪ ein gemeinsam geteiltes Lern- und Ausbildungsverständnis und eine fokussierte Ausbildung 
von Unterrichtsfähigkeit, Reflexionskompetenz, professioneller Rolle

▪ Unterrichtlicher Anspruch: Teilhabe am Lernen für alle Schüler:innen, Zukunftsorientierung

▪ Orientierung und Kontinuität durch Ausbildung in konstanten Gruppen und durch konstante 
(motivierte und hochprofessionelle, unterstützende) Begleitung und feste Ansprechpersonen 

/ aufeinander aufbauende Inhalte / zugleich Berücksichtigung individueller Schwerpunkt-
setzungen und gemeinsame Veranstaltungen mit LiV anderer Lehrämter 

▪ Coaching und Beratung 

▪ die Vielfalt von Schule, die ganze Vielfalt des Berufs erlebbar und erlernbar

▪ qualifizierte Mentor:innen als schulische Ausbildungsbegleiter:innen

▪ für Eltern, Pflegende und ggf. bei Schwerbehinderung: Die Möglichkeit, den VD in 24 
Monaten in Teilzeit zu durchlaufen

▪ Lehrkräftebildung aller drei Phasen unter einem Dach des LI

▪ Überschaubare Wege. Gute Vernetzungsmöglichkeiten. Eine lebenswerte Stadt.

Vorbereitungsdienst in Hamburg – eine gute Wahl
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24-monatiger VD in 75% Teilzeit

▪ Ausschließlich möglich bei Betreuung eines Kindes unter 18 
Jahren oder Einbindung in tatsächlicher Pflege. Auch 
möglich bei Schwerbehinderung, sofern eine Teilzeit eine der 
Beeinträchtigung entgegenkommende Entlastung ist.

▪ Eine Entscheidung für den 24-monatigen VD in 75% 
Teilzeit und die Beantragung erfolgen vor Eintritt in den 
VD (bei Platzannahme). Der Antrag gilt für die gesamte 
Dauer der Ausbildung im VD.

▪ Weitere Informationen unter:
https://li.hamburg.de/vorbereitungsdienst/lehrkraft-
hamburg/teilzeitvorbereitungsdienst

https://li.hamburg.de/vorbereitungsdienst/lehrkraft-hamburg/teilzeitvorbereitungsdienst
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Von der Bewerbung zum Schulplatz und Ausbildungsstart

▪ Für Fragen zur Bewerbung und Zulassung wenden Sie sich direkt an die 
Personalabteilung der BSB: www.hamburg.de/bsb/vorbereitungsdienst/

▪ Die Schulzuteilung wird nach Ihrer Platzannahme vom LIA vorgenommen. Ihre 
Ausbildungsschule wird Ihnen so schnell wie möglich mitgeteilt. Eine eigene 
Schulplatzsuche ist nicht möglich.
▪ Es ist möglich, dass Sie einen Schulwunsch bei der Bewerbung vermerken. Es 

kann dabei nicht garantiert werden, dass diesem Wunsch nachgekommen 
werden kann.

▪ Das gesamte Stadtgebiet kommt als Ausbildungsgebiet infrage.
▪ Für Bewerber:innen mit Kindern wird unbedingt versucht, die Fahrtwege 

einzugrenzen.

▪ Die Einstellungen erfolgen zum 01.02. bzw. 01.08. eines Jahres, ab diesem Zeitpunkt 
sind Sie im Dienst. Rechtzeitig vorher erhalten Sie genaue Informationen zum 
Senatsempfang, zum Start der LI-Veranstaltungen und zum Start Ihres Unterrichts.

▪ Achtung: In der Woche vor dem jeweiligen Einstellungstermin findet regelhaft die 
Aushändigung der Ernennungsurkunden bzw. Ausbildungs- oder Arbeitsverträge statt. 
Bitte sorgen Sie im Fall einer Zulassung dafür, dass Sie hierzu persönlich in der 

Hamburger Str. 31 erscheinen können. Dies gilt auch für den Fall, dass der Tag 

der Aushändigung in die Ferien fällt.

http://www.hamburg.de/bsb/vorbereitungsdienst/
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Wichtige Eckdaten: 
Organisation des VD _ Neuerungen ab 2025-08

▪ Keine Seminartermine in den Hamburger Schulferien - außer zum Dienstbeginn 
01.08.: 5-7 Seminartage i.d. Regel gegen Ende der Sommerferien [+ indiv. Aufgaben 
zur Vorbereitung ab 01.08.] und ggf. 01.02. [Nutzung der „Halbjahrespause“]

▪ Dauer 18 Monate, d.h. bis 31.01. bzw. 31.07. eines Jahres

▪ Bei Teilzeit-VD Ausbildung in 4 Halbjahren: Bei Kinderbetreuung und tatsächlicher 
Pflege: Möglichkeit eines 24-monatigen VD in 75% Teilzeit 

▪ Alle Prüfungen liegen in den letzten 6 Ausbildungsmonaten (bzw. in den letzten 8 
Monaten bei Teilzeit).

▪ Ausbildung in festen Gruppen: Hauptseminar, Fachseminare, Netzwerkseminar

▪ durchgängig bedarfsdeckender Unterricht (bdU) (10 Std. pro Woche im Durchschnitt)

▪ Ausbildung in verschiedenen Schulformen

▪ im LAPS an 2 versch. Schulstandorten; Stammschule kann GS oder Sek I sein

▪ LAS: aktuell i.d.R. 1 Schulwechsel; Ausbildung an spez. Sonderschulen/ReBBZ
und Regelschule. Ab 2025-08: i.d.R. 1 Ausbildungsschule, sofern fachlich 
möglich und sofern Bewerber:in nicht explizit durchgängig 2 Schulen wünscht. 

▪ im LAGym bzw. LA Sek I/II: Ausbildung durchgängig entweder an einer StS oder 
an einem Gymnasium

▪ im LAGS: ab 2025-08 Ausbildung in 3 Unterrichtsfächern entspr. Studium in HH (bei 2 
studierten Fächern: 2-Fach-Ausbildung mit Ergänzungsseminar)
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▪ Durchschnittlich 10 Std. bedarfsdeckender Unterricht (bdU) von Beginn an

▪ Ausbildung in beiden Fächern gleichrangig 

▪ LAGS ab 2025-08: 

▪ zwei vertiefte Fächer (Deu oder Mathe und Weiteres Fach)*

▪ ein grundlegendes Fach (Mathe oder Deu)*

* Entscheidung bei Bewerbung: Deu oder Mathe vertieft

o Bei Ku/Mu: Deu oder Mathe und Ku oder Mu vertieft [plus Ergänzungsseminar]

▪ bdU und upP in den Vertiefungsfächern. 

▪ Einsatz in möglichst vielen Bildungsgängen bzw. Klassenstufen etc.

▪ in Einzelfällen als Klassenlehrer:in im Team mgl.

▪ im Unterrichtseinsatz 4-Tage-Woche (Mo – Do), freitags kein bdU, sondern 
Zeitfenster für Kleingruppenhospitationen und Seminare / LI-Veranstaltungen

▪ Teilnahme an Konferenzen, Teamsitzungen, Klassenreisen, Schulentwicklung etc.

▪ Verantwortung für guten Unterricht, Erziehungsarbeit, Notengebung

▪ wechselnd wöchentliche Hospitationen im bedarfsdeckenden Unterricht durch 
Mentor:innen.

Wichtige Eckdaten: 
Organisation des VD _ Neuerungen ab 2025-08
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Der 18-monatige Hamburger Vorbereitungsdienst: 
Theoriegestützte Reflexion von erlebter Praxis _ ab 2025-08

Berufliche 

Handlungs-

fähigkeit

2. Staats-

prüfung

LI

Schule

• Unterrichten

• Erziehen und 

Beraten

• Diagnostizieren 

und Bewerten

• Entwickeln

Personale und soziale 

Kompetenzen

10 Std 

bdU

/Sem.

11

Hospita

tionen

Teilnahme 

am 

Schulleben

Beratungs-

gespräche

Besuche

anderer 

Schulen

Hauptseminar

Start

Unterrichts-

beobachtungen

Fach-

seminare Wahlpflicht-

anteil

Netzwerk zur über-

greifenden Bildungs-

arbeit und 

Professionalisierung

Hier geht‘s weiter

1.2. und 

1.8.

20 Klein-

gruppen-

Hospitatio

nen

Coachingangebot



10

25.11.2024_HANNEKE BOHLS, LEITUNG ABTEILUNG AUSBILDUNG, LANDESINSTITUT 

Die Zweite Staatsprüfung

▪ 2 unterrichtspraktische Prüfungen [upP] (jeweils 15%)

▪ schriftliche Arbeit Entfallen seit 2024-02

▪ Mündliche Prüfung [mP] mit Bezug auf zwei bis drei Praxissituationen 
(FS 1, FS 2, Hauptseminar) plus Schul- und Dienstrecht (25%)

▪ Bewährung im Vorbereitungsdienst: Abschließender Bericht der HSL 
(unter Berücksichtigung der Berichte der Schulen und 
Fachseminarleitungen und der eigenen Anschauung ) (45%)



Alles Gute für Ihren Master und auf bald. Wir freuen uns auf Sie.


